
für Bildungseinrichtungen in Korschenbroich

> Ressourcen einsparen und weniger CO²
 verursachen

> Ein umfangreiches Angebot von Aktivitäten
 und Maßnahmen für Energiesparen und 
 Klimaschutz bekommen

> Professionelle Beratung und Begleitung für
 Energiesparmaßnahmen und Klimaschutz-
 aktivitäten erhalten

> Für Energieeinsparungen und Klimaschutz-
 aktivitäten jährlich Prämien ausgezahlt 
 bekommen

> Überblick und Transparenz von Verbrauchs-
 mengen erlangen

> Zusätzliche Motivation der Gemeinschaft an 
 der Bildungseinrichtung für Ressourcen- und 
 Klimaschutz 

> Von der Öffentlichkeitswirksamkeit des
	 Projektes	profitieren

Projektleitung:

Julia Federer
Stadt Korschenbroich
Amt 60/ Gebäudewirtschaft und Klimaschutz
Don-Bosco-Straße 6
41352 Korschenbroich
Tel.: 02161/613-128
Email: Julia.Federer@korschenbroich.de 
www.korschenbroich.de/klimaschutz-konkret

Projektmanagement: 

einsfünf GmbH
Kaiser-Wilhelm-Ring 1
40545 Düsseldorf
Tel.: 0211/598961-25
Email: info@einsfuenf.de 
www.einsfuenf.de

·Einzige Voraussetzung zur Teilnahme ist die von
 der Leitung der Einrichtung unterschriebene und 
 an die Projektleitung bei der Stadt Korschenbroich
 zugemailte Klimavereinbarung 
 Email an: Julia.Federer@korschenbroich.de 

·Sobald die Klimavereinbarung der Bildungseinrich-
 tung vorliegt, werden wir in Kontakt mit den jewei-
 ligen Ansprechpartnern treten und die weiteren 
 Schritte abstimmen

Vorteile für die teilnehmenden 
Bildungseinrichtungen

Kontakt

Wie können Schulen und 
Kitas teilnehmen? Energiespar- und 

Klimaschutzprojekt für 
Bildungseinrichtungen

in Korschenbroich

Klimaschutz konkret



Das Projekt wird in der Stadt Korschenbroich einge-
führt, um Schulen und Kitas bei der Umsetzung von 
Maßnahmen für das Energiesparen und den Klima-
schutz in den Bereichen Strom, Wärme und Wasser 
sowie Abfall zu unterstützen. Im Mittelpunkt des 
Projektes stehen die Aktivitäten der Schulen. Anhand 
von Nutzerverhalten sowie technischen Optimierun-
gen und Bewußtseinsbildung werden Energieeinspa-
rungen erzielt und der Klimaschutz vorangebracht. 

Die Schulen und Kitas erhalten dafür ein umfang-
reiches Angebot für Aktionen und Maßnahmen und 
werden von professionellen Berater*innen begleitet. 
Zudem ist die Unterstüzung und Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Verwaltungseinheiten ein wich-
tiges Element. Für Einsparungen erhalten die teilneh-
menden Bildungseinrichtungen jährlich Prämien. Ziel 
ist es, das Energiesparen und den Klimaschutz fest 
an den Schulen und Kitas zu verankern, wozu die 
vom Bund geförderte vierjährige Einführungsphase 
genutzt werden soll.

·Deutschland hat das Ziel der Treibhausgasneutralität bis  
 2045. Spätestens dann soll also ein Gleichgewicht zwi- 
 schen Treibhausgas-Emissionen und deren Abbau herr-
 schen. Dazu sollen bis 2030 die Emissionen um 65 Prozent  
 gegenüber 1990 sinken. Nach dem Jahr 2050 strebt die
 Bundesregierung negative Emissionen an. Dann soll Deut-  
 schland mehr Treibhausgase einbinden, als es ausstößt.

·Die Stadt Korschenbroich will bis spätestens 2045 im Stadt-  
 gebiet klimaneutral sein. Ein Großteil der öffentlichen Ge-  
 bäude sind Bildungseinrichtungen, die eine große Energie-  
 nutzung und entsprechenden Ressourcenverbrauch auf-  
 weisen. Etwa 30% des gesamten Energieverbrauchs entfallen
 derzeit auf die Bildungseinrichtungen in Korschenbroich.

·An Bildungseinrichtungen kann unmittelbar und langfris-
  tig angesetzt werden, damit achtsam mit Ressourcen  um-  
 gegangen wird. Dabei können viele Menschen als Nutzer*-
  innen der Bildungseinrichtungen direkt erreicht werden. 

·Studien zeigen, dass besonders für Kinder und Jugendliche  
 es wichtig ist zu erfahren, wie im direkten Umfeld Klima 
 schutz umgesetzt werden kann. Bildungseinrichtungen  
 können hierbei als Plattform und Vorbild wirken und  
 Erfolge auch an die privaten Haushalte weitergeben.

Das Projekt Warum dieses Projekt?
a) Die Bildungseinrichtungen werden im Projekt von 
 professionellen Berater*innen unterstützt und be-
 gleitet, die gemeinsam mit den Beauftragten der
 Bildungseinrichtungen Maßnahmen und Aktionen
 entwickeln und umsetzen

b) Zu Beginn erhalten die Bildungseinrichtungen ein
 Klima-Handbuch, das eine Anleitung zur Durchfüh-
 rung der Projektschritte mit zahlreichen Beispielen
 und Vorschlägen und weiterführenden Informatio-
 nen enthält

c) Im Rahmen des Projekts können die Bildungsein-
 richtungen sodann unterschiedliche Angebote
 nutzen (z.B. Energiebegehungen, Aktionstage und 
 Workshops) und an Veranstaltungen teilnehmen
 (Informations- und Feedbackveranstaltungen) 

d)	Einmal	im	Jahr	findet	eine	Ermittlung	der	Ver-
 brauchseinsparungen für die teilnehmenden Ein-
 richtungen statt und die umgesetzten Aktivitäten 
 werden erhoben. Die Hälfte der erzielten Einspa-
 rungen fließen an die Einrichtungen zurück, wobei
 25% davon für umgesetzte Aktivitätsschritte aus-
 gezahlt werden. 

Wie läuft das Projekt ab?

> Senkung der Energieverbräuche und Treibhausgas-  
	 emissionen	in	Bildungseinrichtungen	durch	Effizienz-		
 steigerungen und Nutzerverhalten

> Förderung des bewussten und nachhaltigen Umgangs  
 mit Ressourcen durch die Nutzer*Innen der Gebäude  
 von Bildungseinrichtungen

> Motivation von Aktionen und Maßnahmen fürs Energie 
 sparen und den Klimaschutz an Bildungseinrichtungen

> Ausweitung und Festigung der Wirkung des Projekts durch  
 eine breite Beteiligung von Bildungseinrichtungen und  
 deren Nutzer*innen

Ziele des Projekts!


